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Anmerkung:
* * * * * *
Ein Triple-Drabble ist eine Geschichte in 300 Worten. Das war jetzt nur eine
Fingerübung, um nicht ganz aus dem Film zu kommen. Ich mag die Älteste und ihr
hintergründiges Lächeln in dieser Szene. Und das ist, was ich daraus gemacht habe.

* * *

Ach - westliche Männer waren doch so leicht zu durchschauen, vor allem wenn sie eine
wissenschaftliche Bildung hatten und so sehr in der materiellen Welt verankert
waren, dass sie nicht mehr in der Lage waren, in die Welten des Geistes zu sehen. Die
Älteste lächelte in sich hinein, als sie ihm in aller Seelenruhe die Bücher zeigte, die sie
schon bereit gelegt hatte.

Nun da Stephen Strange vor ihr stand, bedurfte es keines weiteren Blickes in die
Zukunft mittels des Auges von Agamotto. Sie brauchte nur in seinen Augen und seiner
Körpersprache zu lesen. Sie hielt ihm zugute, dass er aufgewühlt und verzweifelt war
und dadurch noch blinder für alles um ihn herum war, aber er musste sich bald
entscheiden, vor allem verstehen, dass die Welt sich nicht allein um ihn drehte.

Er war ein harter Brocken, härter als selbst Jonathan Pangborn.

Musste sie jetzt zu deutlicheren Mitteln greifen?

Offensichtlich ja … denn nun wurde er handgreiflich und stieß sie von sich weg –
einen Moment, den sie dazu nutzte, um seine Energie gegen ihn zu wenden und
seinen Astralleib aus seinem Körper zu stoßen.

Verblüffung und Entsetzen erfüllte ihn als er in seinen Körper zurück kehrte … auch
das war normal. Wie die Frage „Was haben Sie mit mir angestellt, was war in dem Tee
… Heroin … LSD … “

„Es war nur Tee“, erwiderte sie lächelnd. „Mit ein wenig Honig“, fügte sie dann noch
mit einem hintergründigen Schmunzeln hinzu.
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Mehr brauchte er auch nicht zu wissen. Und gelogen hatte sie auch nicht. Nur eine
Kleinigkeit vergessen zu sagen. Denn die Bienen, von denen der Honig stammte,
hatten einen ganz besonderen Nektar gekostet. Einen nämlich, der das Bewusstsein
erweiterte und jeden noch so störrischen Esel bereit machte für den nächsten Schritt:

Den Blick in das unendliche Multiversum!
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